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     Frohe Weihnachten  
     und ein gutes 2024. 

Wünschen Ihnen die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte
der Volkspartei St. Martin an der Raab! 

ÖVP Bezirksball

Volkspartei
St. Martin a.d. Raab

Am Samstag, den 20. Jänner 2024 findet der traditionelle Bezirksball der Volkspartei
in der Gernot-Arena in Jennersdorf statt. Beginn: 20.00 Uhr. Musik: Austria4You. 
Karten bei allen Funktionären ab sofort erhältlich! Tischreservierung unter 03329/45 216!

Wünschen Ihnen die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
der Volkspartei St. Martin an der Raab! 

   Siegfried Niederer   Christian Bauer     Roman Bedöcs        Eric Hafner       Melitta Poglitsch
        Vizebürgermeister      Gemeindevorstand    Gemeindevorstand        Gemeinderat             Gemeinderätin

Sebastian Kern    Andreas Köck   Michaela Petanovits   Josef Aufner
    Gemeinderat            Gemeinderat                 Gemeinderätin       Ersatzgemeinderat 

Eine Abordnung aus St. Martin/Raab besuchte unsere Nationalratsabgeord-
neten Niki Berlakovich und Christoph Zarits im Parlament. Besonders beein-
druckend war die Säulenhalle, der Nationalratssitzungssaal, der historische 
Sitzungssaal, die Klubräume und auch das Besucherzentrum.
 
Auch Vizebürgermeister Siegfried Niederer besuchte unseren Bundesrat 
Bernhard Hirczy und konnte so das Parlamentsgebäude kennenlernen.
Unser Zentrum der Demokratie ist auf jeden Fall einen Besuch wert.

Besuch im renovierten Parlament. 



Aktuelles aus der Marktgemeinde.
Geschätzte Mitbürgerinnen, 
geschätzte Mitbürger, 
liebe Jugend! 

Das Jahresende ist auch immer 
ein guter Zeitpunkt, um zurück-
zublicken. Ein neues Feuerwehr-
fahrzeug für St. Martin-Berg wur-
de angeschafft und auch am 
Feuerwehrhaus gab es einen Zu-
bau. Die neu gestalteten Tennis-
plätze haben unseren Tennisclub 
stark motiviert und der Aufstieg 
in die nächsthöhere Spielklasse 
wurde geschafft. Herzliche Gra-
tulation! 

Leider ist das abgelaufene Jahr 
auch wegen der allgemeinen 
Teuerung in Erinnerung geblie-
ben. Allein die Stromkosten ha-
ben sich für unsere Gemeinde 
verdoppelt, obwohl ein Groß-
teil der Straßenbeleuchtung auf 
LED umgestellt und somit Strom 
eingespart wurde.  Der Betrieb 
der Wasserversorgung ist leider 
auch nicht mehr kostendeckend, 
darum muss auch der Preis für 
die Trinkwasserversorgung an-
gehoben werden.  

Um unsere Bürger im nächsten 
Jahr zu entlasten, werden wir im 
Gegenzug die Kanalgebühren 

um   10 % senken. In Summe zahlt 
ein durchschnittlicher Haushalt 
im Jahr 2024 weniger Gebühren 
an die Gemeinde als 2023. Vom 
Bund gibt es dazu eine Unter-
stützung von EUR 32.000,-. 

Hingegen fordert die SPÖ-Al-
leinregierung in Eisenstadt im-
mer mehr Abgaben von uns. So 
werden z.B. unsere Transferzah-
lungen zu den Landeskranken-
häusern nächstes Jahr mit EUR 
119.000,- mehr als doppelt so 
hoch wie heuer sein. 

Dazu kommt auch noch die Bau-
landabgabe, die unsere Grund-
stücksbesitzer belastet. Der Kurs 
der Verstaatlichung und Bevor-
mundung, der von der roten 
Alleinregierung in Eisenstadt ge-
rade gefahren wird, schlägt voll 
auf die Gemeindeebene durch. 
Da sind wir als Volkspartei da-
gegen. Wir stehen für Eigenver-
antwortung und nicht für Bevor-
mundung.   
Da unsere Einwohnerzahl rück-
läufig ist, wurde das Projekt 
„Wohn- und Standortmarketing“ 
ins Leben gerufen. Die Vorzüge 
unserer Gemeinde werden da-
durch auf einer nationalen Platt-

form besser beworben, um den 
Zuzug aus anderen Teilen Öster-
reichs zu steigern. Dieses Projekt 
wird 2024 noch zu 100 % von der 
EU gefördert und von mir be-
treut. 

Ein herzliches Dankeschön all 
unseren Vereinen, Feuerweh-
ren, ehrenamtlich tätigen und 
Gemeindebediensteten für die 
geleistete Arbeit im abgelaufe-
nen Jahr. Es sind die unzähligen 
freiwilligen Arbeitsstunden, die 
unsere Gemeinde lebens- und 
liebenswert machen. Im Na-
men der Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte der Volkspartei 
wünsche ich Ihnen eine friedvol-
le Adventzeit, ein frohes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Lieben 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2024! 

Mit lieben Grüßen

Siegfried Niederer
Vizebürgermeister

Unser Seniorenbundobmann 
Werner Hartmann beging seinen 
75. Geburtstag. Zahlreiche 

Gratulanten feierten mit 
ihm seinen halbrunden 

Geburtstag. Auch BR 
Bernhard Hirczy, 

BPO Philipp 
K o h l , 

BGF Eva Winkler, Vbgm. 
Siegfried Niederer, sowie 
die Sprengelobmänner des 
Seniorenbundes aus St. Martin 

an der Raab waren unter den 
Gästen und wünschten Werner 
viele weitere aktive Jahre. 
Nochmals alles Gute Werner!

75. Geburtstag von Werner Hartmann. 

Werner im Kreise seiner Sprengelobmänner: Siegfried Niederer, Gottfried 
Meitz, Werner Hartmann, Ludwig Schreiner, Philipp Kohl, Josef Potetz, 
Leonhard Pint, Erich Niederer, August Jost, Anton Bakanic, Franz Petanovits



Stammzellen-Spende. 
Bei der Typisierungsaktion der 
Jungen ÖVP am 8. September 
in St. Martin an der Raab ha-
ben weitere burgenländische 
Stammzellen-Spender ihre Hilfs-
bereitschaft unter Beweis ge-
stellt und sich typisieren lassen.

„Für uns in St. Martin an der Raab 
ist es eine Selbstverständlichkeit 
den Kampf gegen Krebs zu un-
terstützen. Eine Lokalität für die 
Typisierungsaktion war schnell 
gefunden und es freut mich sehr, 
dass der Verein „Geben für Le-
ben“ zu uns gekommen ist“, sagt 
Vizebürgermeister Siegfried Nie-
derer.

„Wir sind stolz auf unsere Burgen-
länderinnen und Burgenländer, 
die bei den durchgeführten Ak-
tionstagen ihre Hilfsbereitschaft 
unter Beweis gestellt haben,“ 
sagt ÖVP-Landesparteiobmann 
Christian Sagartz, für den die 
Typisierungsaktion der Jungen 

ÖVP ein wertvoller 
Beitrag ist, um das Leben 
von Leukämieerkrankten zu 
retten.

Obfrau der Jungen ÖVP  Burgen-
land Vanessa Tuder betont: „Mit 
dem Verein „Geben für Leben“ 
möchten wir zeigen, wie einfach 
es ist, zu helfen und Leben zu 
retten. Daher schaffen wir in allen

Bezirken die 
Möglichkeit, sich 
als Stammzellen-Spen-
der typisieren zu lassen.

Burgenland-Gespräch in Neuhaus am Klausenbach. 

Am 8. September, fand in Neu-
haus am Klausenbach das Bur-
genland-Gespräch von ÖVP-
Landesparteiobmann Christian 
Sagartz statt. Unter dem Motto 
„Reden wir darüber, in welche 
Richtung sich das Burgenland 
entwickeln soll“, wurden alle Be-

wohner der Gemeinden Minihof 
Liebau, Mühlgraben, Neuhaus 
am Klausenbach und St. Martin 
an der Raab eingeladen, mitzu-
reden.  
„Noch nie waren die Antworten 
und Vorstellungen darüber, wie 
wir im Burgenland leben wollen, 

so unterschiedlich wie jetzt. Im 
Burgenland ist immer das Mit-
einander im Vordergrund ge-
standen. Jetzt erleben wir das 
Gegenteil, denn die SPÖ-Allein-
regierung steht für eine Politik 
des Spaltens und der Fremdbe-
stimmung. Das spüren wir mitt-
lerweile alle“, so Sagartz zu Be-
ginn des Gespräches. 
Sagartz betonte weiters die 
dringende Notwendigkeit ei-
nes Richtungswechsels für das 
Burgenland: „Meiner Meinung 
nach muss diese Entwicklung 
gestoppt werden. Unser Burgen-
land braucht einen Richtungs-
wechsel – hin zu einem freien 
Land, wo regional und miteinan-
der entschieden wird“. 
In Neuhaus am Klausenbach nah-
men rund 70 Personen teil.

Vbgm. Siegfried Niederer, BPO Philipp Kohl, Bgm. Monika Pock, LPO Christian Sagartz, 
Bernhard Hirczy, Bgm. Josef Korpitsch und GV Alexander Ganev

Roman Bedöcs, Christian Sagartz, Eric Hafner, Kurt Posch, Dr. Barbara Pelzmann, 
Marietheres Stefely, Vanessa Tuder, Philipp Kohl, Siegfried Niederer Bernhard Hirczy.



Im September fand der 
Bezirkstag der ÖVP Frauen im 
Gh. Raffel in Jennersdorf statt. 
Nach einem kurzen Rückblick 
auf die vergangenen Jahre, 
konzentrien sich nun alle auf 
die zukünftigen Vorhaben. 
Irene Deutsch wurde mit allen 

Delegiertenstimmen zur 
neuen Bezirksleiterin 

der ÖVP Frauen 
gewählt. 

Ihr neues Team besteht aus 
Sabina Pummer und Sonja Bücsek 
als Stellvertreterinnen, Marion 
Zach als Schriftführerin, Melitta 
Poglitsch als Finanzreferentin, 
sowie Monika Pock und Michaela 
Pumm als Finanzprüferinnen.
„Wir möchten uns recht herzlich 
bei Christa Koller für die letzten 
40 Jahre als Bezirksleiterin 
bedanken. Christa und ihr 

Team leisteten viel für unsere 
Gesinnungsgemeinschaft! Irene 
und ihrem Team wünschen 
wir alles Gute – viele neue 
Gesichter, viele neue Ideen – wir 
freuen uns bereits jetzt auf viele 
gemeinsame Stunden!“, so BR 
Bernhard Hirczy und BPO Philipp 
Kohl. 
Unter dem Motto „Gemeinsam 
Sicher mit Frauen“ fand die erste 
Veranstaltung des neuen Teams 
statt. Am 25. November war 
der Beginn der Kampagne „16 
Tage gegen Gewalt an Frauen“. 
Auch für die Frauen im Bezirk 
Jennersdorf ist diese Kampagne 
sehr wichtig, bei dem Vortrag 
wurden wichtige Themen wie 
Gewaltpräventation, Sicherheit 
im Eigenheim und im Internet 
diskutiert. 

Am 27. August veranstaltete die 
ÖVP St. Martin an der Raab ihre 
traditionelle Radltour.
Vbgm. Siegfried Niederer konnte 
neben BR Bernhard Hirczy, 
BPO Philipp Kohl, ÖSB-BO Willi 
Thomas, GF Eva Winkler auch 

viele Funktionäre der Ortsgruppe 
St. Martin und zahlreiche 
Besucher begrüßen.
 Viele Radfahrer sind der Einladung 
gefolgt und haben nach einer 
Runde mit dem Fahrrad einen 
gemütlichen Nachmittag in der 
Martinihalle verbracht. Auch 
Bezirksparteiobmann Philipp 
Kohl bewältigte die Strecke, die 
über Oberdrosen zurück nach St. 
Martin führte. Der Hauptpreis bei 
der Verlosung war, wie üblich, 
ein Fahrrad. Tatjana Fischer aus 
Eisenberg ist die glückliche 
Gewinnerin.
„Unser Ziel ist es, unsere 
Bürgerinnen und Bürger der 

Gemeinde zum Radfahren 
zu animieren und sie zu den 
schönen Plätzen in unserer 
Gemeinde zu führen. Nach der 
Labstation auf halber Strecke gab 
es am Ende für jede Teilnehmerin 
und jeden Teilnehmer ein 
Grillhendl. Unterwegs fanden 
wir auch einige Lokale, wo wir 
unseren Durst löschen konnten“, 
so Vbgm. Siegfried Niederer.

ÖVP Radltour. 

Akutelles von ÖVP Bezirks Frauen. 

Roman Bedöcs, Philipp Kohl, Christian Bauer, Bernhard 
Hirczy und Siegfried Niederer gratulieren der Gewin-
nerin Tatjana Fischer und ihrem Bruder Konstantin

Das Team der Jungen ÖVP versorgte die Gäste mit 
köstlichen selbstgemachten Mehlspeisen

Der neu gewählte Vorstand der ÖVP Frauen (Melitta Poglitsch, Sabina Pummer, Christa 
Koller, Bernhard Hirczy, Julia Schneider-Wagentristl, Michaela Pumm, Irene Deutsch, 
Sonja Bücsek, Philipp Kohl, Marion Zach und Monika Pock)

Der Info-Abend im Gh. Brückler war gut besucht



Am 8. Oktober veranstalteten 
die ÖVP Frauen ihr traditionelles 
Kastanienbraten im Gh. Renate in 
Kölbereck in Oberdrosen. Viele 
Freunde aus der Gemeinde, aber 
auch aus den benachbarten 
Orten sind gekommen und 
haben den schönen Nachmittag 
genossen.  Das große Team rund 
um Melitta Poglitsch hat für das 

leibliche Wohl der 
Gäste gesorgt. Mit 
Aufstrichbroten, ausge-
zeichneten Mehlspeisen, 
Kastanien und Sturm wurden 
bei herrlichem Herbstwetter 
zahlreiche Gäste bewirtet. Die 
Obfrau Aloisia Poglitsch zeigt 
sich sichtlich zufrieden mit dieser 
gelungenen Veranstaltung.

Kastanien & Sturm. 

Feuerwehr.
Zwei Wehren aus 
unserer Gemeinde wurden 
beim Bezirksbewerb in Jen-
nersdorf Bezirkssieger:
Silber A: Oberdrosen
Bronze B: St. Martin-Berg
In Bronze A erreichte Welten 
den 3. Platz, Oberdrosen den 
4. und Doiber den 8. Platz.
Erfreulich ist auch, dass sich 
die Gruppe aus Oberdrosen 
den zweiten Platz im 
Parallelbewerb holen konnte.

BLP-Silber 
Die FF Doiber hat sich 
auch heuer wieder der 
Branddienstleistungsprüfung 
unterzogen und diese in der 
Kategorie Silber bestanden.

FULA
Am diesjährigen Bewerb um 
das Funkleistungsabzeichen 
in Silber nahmen 6 Feuer-
wehrmitglieder aus uns-
erer Gemeinde teil, um
das Abzeichen in Bronze 
2 Mitglieder. Alle haben 
bestanden und das Leistungs-
abzeichen errungen.

Der Info-Abend im Gh. Brückler war gut besucht

Johannes Friedl, Daniel Mohapp, Robin Maitz, Melitta Poglitsch, Philipp Kohl, 
Aloisia Poglitsch, Irene Deutsch und Siegfried Niederer

Seit 25 Jahren besteht der 
Bauernladen und das ist natürlich 
ein Grund zum Feiern.
Elisabeth Aufner ist das Herz 
und die Seele des Bauernladens, 
wie Vbgm. Siegfried Niederer 
in seiner Ansprache feststellte.
Zusammen mit vielen Mitstreitern 
und Lieferanten konnte ein 
Nahversorger in den letzten 
25 Jahren auf die Beine gestellt 
werden, der sich sehen lassen 
kann. 
Der ursprüngliche Bauernladen 
wurde durch einen Weinladen 
ergänzt und rundet somit die 
Produktpalette der regionalen 

Erzeuger ab. Die Veranstaltungen, 
wie Schlemmerabende oder das 
Genussfrühstück, locken immer 
wieder Gäste an und beleben 
unseren Hauptplatz.
Wir können stolz sein, einen 
solchen regionalen Nahversorger 
bei uns am Hauptplatz zu haben.
Viele Gratulanten wie der 
ehemalige Minister und 
Bauernbund-Präsident Nikolaus  
Berlakovich, Bundesrat Bernhard 
Hirczy, Bezirksparteiobmann 
Philipp Kohl, Bauernbundobmann 
Josef Korpitsch und Bgm. Franz 
Kern stellten sich ein und feierten 
mit den vielen Besuchern.

25 Jahre St. Martiner Bauernladen. 

Die Ehrengäste gratulierten Elisabeth Aufner zum Jubiläum



Der ÖVP-Seniorenbund hat zu 
einem Muttertagsausflug zum 
Weinhof Scharl in Plesch einge-
laden. Über 60 Seniorinnen und 
Senioren sind der Einladung ge-
folgt und gemeinsam mit dem 
Bus in die benachbarte Steier-
mark gereist. Unter den Gästen 
fanden sich auch Vbgm. Sieg-
fried Niederer, BPO Philipp Kohl, 
BO Willi Thomas und BGF Eva 
Winkler ein und genossen den 
Nachmittag mit den Senioren 
bei einer gemütlichen Jause und 
dem einen oder anderen Achterl 
Wein bei der Weinverkostung. 

Als Dankeschön für die Arbeit im 
Seniorenbund erhielt jede Dame 
ein kleines Geschenk von den 
Sprengelobmännern.
Vbgm. Siegfried Niederer be-
dankte sich in seiner Ansprache 

bei den Müttern und Großmüt-
tern für ihre aufopfernde und oft 
unentgeltliche Arbeit für die Fa-
milien und die Gesellschaft und 
wünschte allen einen schönen 
Muttertag.

Auf seiner Tour durch alle 
Gemeinden des Bezirkes startete 
Bundesrat Philipp Kohl mit einer 
Sprechstunde in St. Martin an der 
Raab.  Zahlreiche Interessierte 
sind gekommen, um mit ihm die 

aktuellen politischen Themen im 
Bezirk, aber auch in Land und 
Bund zu diskutieren. 
Viele Wegbegleiter und 
interessierte Zuhörer sind 
gekommen, um mit Philipp 

persönlich in Kontakt zu treten.

„Es freut mich, dass so viele der 
Einladung unseres Bundesrates 
gefolgt sind.  Bei solchen Terminen 
ist ein Gespräch unter vier Augen 
möglich, und es können auch 
Themen angesprochen werden, 
die man in einer größeren Runde 
vielleicht nicht ansprechen 
möchte“, so Vizebürgermeister 
Siegfried Niederer.

Ein Dankeschön an Philipp Kohl, 
dass er sich die Zeit für die Bürger 
unserer Gemeinde nimmt.

Impressum: ÖVP St. Martin an der Raab, Gemeindeparteiobmann Siegfried Niederer, 8383 Weltenberg 42

Muttertagsausflug der Senioren. 

Sprechstunde Bundesrat Philipp Kohl in St. Martin. 

Impressum: ÖVP St. Martin an der Raab, Gemeindeparteiobmann Siegfried Niederer, 8383 Weltenberg 42, Tel.: 0664/520 77 31

Eva Winkler, Willi Thomas, Siegfried Niederer, Werner Hartmann und Philipp 
Kohl gemeinsam mit einigen Damen beim Buschenschank Scharl

Das Wetter hätte besser sein
können, aber die vielen Stamm-
gäste kamen trotz Regenschauer 
zum alljährlichen Grillfest der 
Frauenbewegung Oberdrosen.

Neben vielen Gästen konnten 
Obfrau Aloisia Poglitsch und 
Organisatorin Melitta Poglitsch 
auch Bezirksparteiobmann 
Philipp Kohl, Vizebürgermeister 
Siegfried Niederer und 
Gemeindevorstand Roman 
Bedöcs begrüßen. Auch 
die Wettkampfgruppe der 

Feuerwehr Oberdrosen war 
nach einem anstrengenden 
Landesbewerb unter den Gästen.

Grillabend der Frauenbewegung. 

Gerlinde Poglitsch, Anita Dominek, Siegfried Niede-
rer, Melitta und Aloisia Poglitsch, Roman Bedöcs und 
Grete Volkheimer

Schnapsen.
Um das Hendl wurde am 
8. Dezember im Gh. Renate 
in Oberdrosen geschnapst. 
Danke dem Obmann Franz 
Mohapp mit seinem Team für 
die Organisation dieser Ver-
anstaltung. 

Gruppenfoto mit einigen Interessierten aus der Gemeinde

Melitta Poglitsch, Philipp Kohl, Franz Mohapp, 
Siegfried Niederer und Roman Bedöcs


